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Präambel 

 

Der Verein Westfalen e.V. engagiert sich auf dem Gebiet von Westfalen und Lippe. Dazu ge-
hören das Münsterland, Ostwestfalen-Lippe, Südwestfalen und das Westfälische Ruhrgebiet 
und somit die gesamten Gebiete der Regierungsbezirke Arnsberg, Detmold und Münster. 
Der Verein fördert und unterstützt vielfältig die Entwicklung von Westfalen und Lippe und 
wirkt so an der zukunftsfähigen Gestaltung eines fortschrittsorientierten Westfalen-Lippe mit. 
Der Verein kann auch außerhalb von Westfalen und Lippe Aktivitäten entfalten, wenn diese 
den Menschen und Institutionen im Vereinsgebiet zugutekommen; er versteht sich als mo-
derne Institution, die die Region als innovative, bodenständige und herzliche Region dar-
stellt.   

Insbesondere fördert er mit den Möglichkeiten eines Vereins den Gedanken einer starken 
Region Westfalen in Nordrhein-Westfalen, Deutschland und Europa, indem er im Rahmen 
der Satzungszwecke des Vereins durch eigene Veranstaltungen, Unterstützung kultureller 
Ereignisse, eigene Projekte oder Veröffentlichungen das bürgerschaftliche Engagement ins-
gesamt positiv beeinflussen und stärken will. 

Der Verein trägt dazu bei, die kulturelle Identität des Landesteils Westfalen zu erhalten und 
zu fördern. Der Verein ist parteipolitisch neutral. Er verfolgt keine politischen Ziele im Sinne 
einer einseitigen Beeinflussung der politischen Meinungsbildung oder der Förderung politi-
scher Parteien und ist gemeinwohlorientiert. 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird nachfolgend auf geschlechtsspezifische Perso-
nenbezeichnungen verzichtet. Sämtliche Bezeichnungen gelten für Personen jeglichen Ge-
schlechts.  
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Die Körperschaft ist selbstlos tätig; sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwe-
cke. 

 

Mittel der Körperschaft dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln der Körperschaft. Die Verwendung ist 
nachzuweisen. Über die Verwendung der Mittel entscheidet der Vorstand im Einzelfall nach 
Maßgabe einer von ihm zu erlassenen Vergabeordnung. 

 

Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind, oder 
durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
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a. durch den Tod 

b. durch Austritt, der jeweils zum Ende eines Geschäftsjahres schriftlich gegenüber 
dem Vorstand erklärt werden kann. 
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Die Organe des Vereins sind: 

 

a. die Mitgliederversammlung 

b. der Vorstand  

c. der Beirat 
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Im Übrigen gelten die gesetzlichen Vorschriften. 

 

 

Münster, den 10.06. 2021 

 


